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deutung zu. Der Aufsatz von Roberts enthält eine ausführliche Besprechung
der bisher veröffentlichten botanischen Literatur über Pfropfungen.

IFtMe, S. A., and Foig^, G. iL: Absorption-transpiration quotient of nursery
stock. Journal of Forestry 47 1949.

Es besteht eine direkte Beziehung zwischen dem Quotienten aus Wurzel-
absorption und Transpiration der Keimlinge und der Widerstandsfähigkeit
gegen Dürre und Frost. Die Bestimmung dieses Quotienten gestattet, die Eig-
nung der Pflanzen für gewisse Aufforstungen zu beurteilen.

JFn</A£, J. PF.; Local genetic variation in silver maple. Journal of Forestry 47
1949.

Nachkommenschaftsprüfungen mit Acer saccAaràwm L. im Staate
Indiana vermitteln ein Bild über die Variabilität der Genotypen in einem be-
schränkten Gebiet. Sie bestätigen das Vorhandensein von Standortsrassen und
weisen erneut auf die Bedeutung der richtigen Wahl der Samenerntebäume
für die künstliche Verjüngung hin.

PFrigrAt', ./. IF.: Producing elm seeds on cut branches. Journal of Forestry 47
1949.

Der Verfasser zeigt, daß auch bei Ulmen die Möglichkeit besteht, die Be-

stäubung der weiblichen Blüten an abgeschnittenen Zweigen im Gewächshaus
auszuführen. Das Verfahren gestattet die Kreuzung früh- und spätblühender
Pflanzen sowie den Schutz der bestäubten Blüten gegen Klimaschäden. Es

erleichtert außerordentlich die praktische Durchführung der Ulmenzüchtung.
fi. Kar.vcAoM.
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Hochschulnachrichten
An der Abteilung für Forstwirtschaft der ETH haben folgende -Herren promo-

viert:
Forstingenieur PF. Kw/m, von Zürich und Aarau, mit einer Dissertation über « Das

Massenauftreten des achtzähnigen Fichtenborkenkäfers QypoyrapAws L-

nach Untersuchungen in schweizerischen Waldungen 1946 bis 1940». Referent:
ScAweider-OeMi; Korreferent: LeiöwMdgrwf.

Forstingenieur R. Ä'arscAo», aus Belgien, mit einer Dissertation « Untersuchungen
über die physiologische Variabilität von Föhrenkeimlingen autochthonerPopula-
tionen ». Referent: Leitawdywf; Korreferent: Rre?/-PF?//?Rra<7.

Yougoslavie

Cet automne, une faculté des sciences forestières sera ouverte à l'Université
de Ljubljana. Ainsi, la R. P. de Slovénie, où la sylviculture et l'industrie du bois

se sont considérablement développées après la guerre, obtiendra des cadres ne-

cessaires hautement qualifiés.
Dans la R. P. de Slovénie, qui avant la guerre ne comptait aucune institution

scientifique forestière, un institut des forêts et 4 écoles forestières de deuxième

degré ont été .ouvertes déjà. Cette année, 8 écoles pour apprentis en sylviculture
seront fondées, ainsi que plusieurs technicums pour ouvriers forestiers.
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